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(530-1) Nr. 9099.

Uebertra^ullg
executivcr Feilbictuuq.

M i t Bezug auf das Edict uom 20tcn
I l l l i l. I . , Z. 5701, wild bcknnnt gc-
geben, daß ülicr Ansuchen dcS Execu-
tionsfnhrers die ez'ccnliuc Fcilbictung dcr
dem BlaS Suigcl von Smoselsch gchö°
rigen Realitäten auf den

12. M a i ,
13 . J u n i und
13. J u l i 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, übei tragen wurde.
K. k. Vezirtsgericht Adclsbcrg, am

27. October 1868. ^
M8-1) Nr. 1030.

Crecutive Fcilbietullg.
Von dem t. k. Bczirlsgcrichtc Wip-

pach wird hicimt betallnt gemacht:
Es sei Über das Ansuchen deö Franz

Feijancic von Wippach gcgcn Franz Fer-

jmmc und Consortcn von Wippach i»lü<>.
schuldiger 525 fl. ö. W. c. <". (̂ . in die
Reassumiruug dcr cxcculiocn öffcnllichci,
Vclstcisscrung dcr dem letzteren gchölige»,
iin Grundbuchc der Herrschaft Wiftpach
«uli Tomo XV, Pare..Nr. 35, i»^ . 304
Urb. - Nr. 42/40 , Ncctf. - Nr. 37/33,
,.!,x. 370 Urb.-Nr. 105, N. -Nr . 2,
I'i'^. 379 Uldais-Nr. 109 vorkommen-
dcli, gerichtlich auf 8120 fl. bcwcrthcten
iltealitätcn, sowie der auf 57 fl. gĉ
schätzten Fährnisse, gcwilligct und znr
Vornahme derselben die Fcilbielnngs«
Taasatzima.cn auf den

8. M a i ,
8. J u n i und
9. J u l i 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Hanse
dcs Excculeu mit dcm Auhaüge bestimmt
wolvcil. oaß die ftil^uli,elenden Rca-
litälen nur bei der letzten Fcilbictuna. mich

uutcr dem Schätzungswert!»? o» den Meist-
bietenden bintangsgeleu werden.

DaS Schaßungi<prc»lok^ll, oer Grund-
bi>chöej.'tract uuo dir L>ci!atl)nöbcdiuguissc
können bri diesem Gerichte i» den geivöl'n-
lichen Amtöstllnocn eingesclien werden.

K. k. Vczirtsgcricht Wiftftach, am
4. März 1809.

(771—1) Nr. 1241.

GrillllMlllg
an die unbekannt wo befindliche Mana
G e r m von Za^orica und deren uubc^
kannt wo befindlichen i)n'chtsnachsolgcr.

Von ccm k. k. Äczirtsgcrichtc Groß<
laschltz wird dcr nnbllannt wo befind-
liche Maria Germ von Zagorica und
dercu uubckannt wo befindlichen Rechts-
nachfolger hiermit erinnert:

Es habe Mathias Olcbcuz von Groß-
laschitz widcr dieselbcn die illagc ans
Verjährt" und Erloschcncrklärung der ans
der Realität ncl Grnndbuch Gntcufcld

Ncclf.-Nr. 32 zu Zagorica mtabulirtc"
Hciratsadrcdc vom 27. April 1811, P"'
44 fl. C.-M. oder 40 si. 20 kr. ö. W"
>ll>. i»>l>^. 13. März 1869, Z. 124l,
hicramts eingebracht, wornbcr zur sl"""
malischen Verhandlung die Tagsatzlll'g
auf den

12. M a i 180 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § ^
dcr a. H. Entschließung vom 18. October
1815 anacordi,ct nnd den Geklagten wege"
ihrcS nübckannten Aufenthaltes Ioha»"
Stch von NtalavaS alsl'ni ülol- :u! -'^lil'"
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wnidc»

Dessen werden dieselben zn dcm E"^
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchl^
Zeit sclbst zu crschciucn oder sich cinc''
andern Sachwalter zu bestellen und a>'^
namhaft zn machen haben, widrigcnS diesl
Rechtssache mit dcm aufgestellten (5l>la>"
verhandelt wcrdcil wird.

5k. t. Bezirksgericht Großlaschl"
am 14. März 1809.
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(805—1) Nr. 359.

Edict.
Bom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird den: Markus Maurin von
Untcrwald Nr. 12, Bezirk Tschcr-
nembl, nun unbekannten Aufenthaltes,
bekannt gegeben, daß der in der Rechts-
sache des Handlungshaufes Theodor
Jäger & Comp. in München, durch
Herrn Dr . Carl Breznik in Tschcr-
nembl, gegen ihn M . einer Wechsel-
summe von 30 st. s. d. W. c. «. 0.
erftossene, für ihn als Geklagten be-
stimmte Zahlungsauftrag vom 16tcu
Februar 1869, Z . 192, dem ihm zur
Wahrung seiner Rechte aufgestellte«
Curator Herrn Dr . Johann Skedl in
Nudolfswerth zugestellt wurde.

Rudolfswerth, 30. März 1869.

^795-1) Nc. 2346.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Fcisttiz

wird bekannt gemacht, daß, nachdem zn
bcr in der Ez'ecutionSsach? des hohen
Acrars gegen Anton Mizgnr von Fcislriz
Hs. - Nt. 5 l , mit Bescheide vom 23tcn
Männer d. I . , Z. 553, wegen schnldiaer
Pcrccntnalaediihr per 26 fl. 25 kr. anf den
2. April 1869 angeordneten crstcn Ncal-
Feilbietnng kein Kauflustiger erschienen
isl, am

7. M a i 1 8 6 9 ,

zur zweiten geschritten werden wird.
K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am

2. April 1869.

^(796—1) Nr^ 2347.

Zweite czec. Fcilbietuug.
Vom k, l. Bezillögclichlc Feistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu der
m der Exccntlonssache der l. k. Finanz-
^rocuratnr für Krain iwmi»»' des hohen
^lerars gegen Anton Toms,c von Gra
fcnbiunn Nr. 57, mit Bescheide vom 2(itcn
Männer 1869, Z. 595, wcarn schuldiger
^crcenlnalgcbnhr per 41 fl. 50 tr. auf
^ " 2. April 1869 angeordneten ersten
Nealfeilbietung kein Kauflustiger erschie-
nen ist, am

7. M a i 1 8 6 9
äur zweiten geschritten werden wird.
^ K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am
^- April 1869.

(637 ^ N r 7 Ä 3 6 3 .

Erccutive
y . Vom k. k. slädt.-dclcg. Bezirksgerichte
^ibach wird bekannt gemacht:

Es fei iilier Ansuchen des Franz Nndesch
nlö Scqnestcr der Franz Schmidl'schcn
^"ratclomassc, durch Dr. Pongratz, die
Acuiivc Versteigerung der dem Lorcnz
^Ntic ^^„ Dodrova gehörigen, gerichtlich
^ f ^790 fi. geschätzten, im Grrmdbuchc
"Nnn >ul> Urb. 'Nr . 9 , Nectf.-Nr. 9,
^ '^ im nämlichm Grundl'nchc >ub Urb.-

'.' 41/9, Nectf-Nr. 38 vorkommenden,
','l l 2 ^ ss dcwcrlhctcn Rcalilätcn bc

. 'lllgct, nnd hiezn drei Feill'ielnngs.Ta^'
? ' ' g c u , und zwar die
" l 'eaufdcn

24 . A p r i l ,

'̂  zweite auf den
2 6. M a i

" " die dritte auf den
je< 2 6. I u n i 1 8 6 9 ,
d ^ " ^ l Vormittags von 9 l>is 12 Uhr, in
„ct " ' "^^»z lc i mit dcm Anhange angeord-
ttsle, '^" ' ' ^"ii die Pfandrcalitätbcider
°dcr 1,," '^ i " " l cn Feilbictung nur um
dritte ^ " Schätzungswertl), bci der
Nea^" " " ' ""ch unter demselben hinlan-
^»'bm werden wird.

wsb.s" ^"tatious-Bcdingnissc, wornach
tem 9l ', !^cr Licitant vor gcmach-
dci, der 9 " ' " ^ p " c . Vadium zu Han-
hat, r . ^lationscommission zu erlegen
der^' "'^ das Schatzlingsftrotokoll und
^"'chllill ' ^ ^ t r a c t ^ " ' " ' ' " ^ r dicö-

9„.?"'"cgislratur eingesehen werden.
^ " a c h , am 22. December 1868.

(770—1) Nr. 721.

Emmmlltg
an die Gertraud T i s 0 v u»d ihre Rechts-

nachfolger.
Vom l. t. Bezirksgerichte Großla-

schitz wird dcr Gertraud Tisov und
ihrcn Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Rose von Malauas
wider dieselben die Klage ans Vcijährt-
u»d Erloschenerkläning dcr an der )̂tca-
lität Neclf -Nr. 39, l»l> Zobclsbcrg nm
crstrn Sntzc mit dem El>vcrtragc vum
27. April 1815 intabuliricn Rechte, >l,b
l " l , ^ , 21. Februar d. I . , Z. 721, hier-
anlts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatznng auf den

12. M a i 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhange des § 29
a. O. O. abgeordnet nnd den Geklagten
wcgcn ihres nnbckanntcn Aufcntl)altcs
Ioh. Steh von Malauas als ^m-i>!<»- -nl
»cluil» anf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wnrre.

Desscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widriaens diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Curatm
verhandelt wcrdcn wird.

K, t. Bezirksgericht Gloßlaschitz, am
12. März 1869.

" ( 7 2 3 - 1 ) " N r . 1079I.

Executive Feilbietuilg.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Adclsbcrg

wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sei iibcr das Ansuchen der k, k.

Finanzvrocnratnr von Laibach nonu»^ des
hohen Acrars gegen GregorTmnaöilmc von
Dcutschdorf Hs,°3ir. 4 wcgcn an Steuern
m>d Grundcnllastungsgebnhrsn schnldigci
94f l .78 t r .u . Kosten I 3 s i . 8 7 ^ kr. ö. W.
0.8 «!. in die ê cc, öffentliche Versteif',ni'g
dcr dem lltztciu z,chörigen, im Grundbnchl
Adlcrshofcn .̂ >l) Ulb.-Nr. 3 2 ' ^ vortom'
mcnden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von 79'.) fi. ö. W., gc-
williget nnd zur Voruahmc del selben die
Fcllbietungb-Tcigsatzimgcn auf den

14. M a i ,
15. I n n i und
16. I n l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vm'llultagS nm 9 Uhr, in dcr Gc
richtstanzlci n,it dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Feilbictung auch imlcr dem
SchützungSwcrthc an den Meistbietenden
hmtangegebcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund
buchscztract und die Licitatiousbedingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am
16. December 1868.

(720—1) Nr. 10769.

Vrecutive Fcilbictuug.
Von dem l. t, Bezirksgerichte Adcls-

bcrg wird hiemit bctmmt gcniacht:
ES sei iidcr daö Ansuchen der k. l.

Finanzprocuralnr für itrain ,!<),!>!!!<> dĉ>
Grundcntlaslungs > Fundes gegcn Vlilao
Bcrnc von Nußdorf Hs , -Nr . 52 wcgc»
schuldiger 25 fl. 91 tr. und Erecnlionö-
Kostcn per l2 ft. 61 tr. ö. W. 0. >. <>.
in die czecntivc öffentliche Vcisteigcrnng
dcr d'M letzteren gehörigen, im Grnndbuchi
Nußdorf >u>» Urb.-Nr, 6'» vorkommenden
^icalität sammt An- nndZiigchör, imgcricht.
lich erhobenen Schätznngswerthc von 700 fl.
ö. W>, gcwilligct und zur Vornahme der̂
selben die drei Fcilbietnngs-Tagsatzungrn
auf den

11. M a i ,
11. I n n i nnd
14. J u l i 1869 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr
Gerichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
woldcn, daß die feilzubietende Realität uni
bci dcr letzten Fcilbictnng auch unter dcm
Schätznngswcrlhc an den Meistbietenden
hintaugcgebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
linchscrtract uud die ^icilalionsbcdingnissc
tonnen bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsslnnden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
15. December 1868.

( 7 2 7 - 1 ) Nr. 10768.

Executive Feilbietung.
Vo» dem k. k. Bezirksgerichte Aoclo

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei üdcr das Ansnchcn dcr t, k. Finanz-

Plocnraiur für iirnin nomin,! des Grunde
enllastnngsfolidcs gegen Georg Smcrdu
von Htkmt wegen fchnldigcr 47 fl. 89 kr.
und Exccutionstostcn per 10 ft. 65 kr.
ö. W. '̂. i>. c. in die c^ccutiue öffentliche
Versteigerung dcr dem lctztern gcyörigcn,
im Grunoblichc Prcni ^ud Urb. «'^ir. 1^
vulkommcudcn gtcalllät sammt Au- und
Zugehör, im gcrichllich erhobenen Schäz-
zliügswcrlhc von 079 fl. ö W., gcwllllgct
uud znr Vornähme dcrsclbcn die efcculiocn
Fcilbielungslagsatznngcn auf den

1 1 . M a i ,
1 1 . I n n i uud
10. J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
kei der letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schätzuugowcrthc an den Mcillbictcndcn
huttangcgeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
bnchscj.lracl und die ^icitatiousbcdingnissc
löunen dei diescm Gerichte i» ocn gewöhn-
licheu Alutssinnden cing^schcn locrdcn.

K. t. Bcziltogcricht Adclsbcrg, am
15. December 1868.

( 8 2 0 - 1 ) N ^ 125l>

Executive Feilbiettmg.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wild bekannt gemacht:
Es sei üucr das Ansuchen dcr Anna

Hwanut von S t . Vcilh Nr. 38 gegen
Johann Zgnr von Podraga Nr. 49 wcgcn
ans dem Zahlungöuufllugc ucm 9. Iän>
ncr 1869, Z, 77, schuldiger 257 fl, 76 kr.
ö. W. l:. 5. c. in d>c czecutioe öffentliche
Bclsleigcrung dcr dcm lctztcrn gehörigen,
lm Gruudbuchc ^)icukoffcl'1'lxl!. I, i>!> .̂ 49,
nn gerichtlich crhobcucu Schätzuugswcrlh^
von 1155 fl. ö. W,, gewillte! und znr
Volnuhme oeifelben die excculiocn Fcilble-
tuugö'Tagsatzuugcn auf den

12. M a i ,
12. J u n i nnd
13. I n l i 1 8 0 9 ,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichlstanzlci mit dcm Anhange bcslinum
worden, daß die fcilznbiclcnoc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch untcr dcm
Schätzungswcrthc an den Meistbietende»
hintangegcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
buchöcj.'tract und dic ^icitationobcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
19. März 1869.

( 7 1 5 - 3 ) Nr. 10386.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. k. Bczillsgrrichlc Adelobcrg

wird hicmit bckannt gemacht:
Eö fei über das Ansnchcn des Pan

taleun Lcnassi von Hrcnoviz gcgcn Ioh.
Äiajcrcic von St. Michael wegcn auo
den» Vergleiche vom 13. Inn i 1866,
Z. 1894, schnldigcr 231 fl. ö. W. c 5.0,
in die executive öffcnll<chc Verslcignnng
dcr dcm letzteren gehörigen, im Grnnd
bnchc dcr Pfarrgilt Hrcnov'z ^ul» Urb.-
Nr. 7 vorkommenden Realität, im gc
richllich erhobenen Schätznngewcrthc von
2030 ft, ö. W , , gcwilligct lind znr Vor-
nahme derselben die Feilbictungslagsatznu-
gen auf dcn

2 7. A p r i l
2 6. M a i nud
2 6. J u n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der Gc-
richtstanzlci mit dcm Anhange bcstimml
ivoidcn, daß dic feilbietende Realität nnr
bci der letzten Fcilbictnng anch nnlcr dcm
Schätznngowcllhc an dcn Accislliictendcn
hintangc^cdcn wcrdc.

Das Schätzllngsprotokoll, dcr Gllind-
bnchscxtract nnd die Vlcilcilionsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gc
wohnlichen Amtsslnndcn eingesehen werden.

K. k- Bezirksgericht Adclsbcrg, cun 2tcn
December 1868.

NW" ^»n eleganter "HW

Fl^jllhlö AllM
Noä, Hose und Gilet,

! ans dcn l'i'stci! Stoffm ucurst^v Fn«>n„

WM- KKD U,^ "WU
Nvner zu l»cu bil l igsten g r e i s e n :
Fl'illiialMwck»! <; —2') st.
Fliihjcihriiaiiziicie . . . . 16 —-lOfl.
Il^'rl^l-H^r in allen Farben 8 — 28 st.
Sllii!m«li!!;!!g<> U) — :<tifl.
Soiinnrn-msc, Saclo . , . 4 - 22 fl.
Sommcrrückl', Iaqucts . . 8 — 28 si.

! Ealonrückc schwarz . . . 14 — 28 fl,
l Fracks u,id GchlMc . . . 1 4 — 32 fl.
l Salon-Anzügc complct . . 24 — 5̂> fl.

Pricslcl'rückc 1» — 3« si.
Imidiöckc 6 __ 24 sl.

! ^a,i',ll-!röck^ 3 — 12 fl.
SchillMrückc . . . . fixer Preis 10 fl

> Vchlafröcke 8 — 2« fl
l Ncisl'-Gliba mit Kapuze . . 8 — 28 fl
l Äiilitär-Blülisrii . . . . 7 - - I 8 f l ,
! s^!il)jlihwhns!ii 4 — 12f l ,
> Soiiimüü'rhosl'ii , . . . 3 — 10 fl
> Divnse Gik'iS 2 j — 8 fl.
! ^eiiieiiaiiziisse 10 — 24 ft.
> TilnicrauMe 2,̂  — 8 fl.
> N'erdl» drstms ruipfoll^il in dcm
> mit höchstem Preise auöattcichneten

Kleidermagazin
U0II (672—4)

Heller Ar Alt,
W i e » , Graben N r . i t , I Ttock,
„ zum I t o c k - i m (5isel>," l^cke der

ziärntnerstrasie
I > ^ " Vei Vestettinil̂ cn unter c>efälli:

gn' )̂iaßlii!ssnlic uuii ollerer Vrnstiucitc
(über Anist und Rücken), Aauchwcitr
(rings inn die Vliltc), Schrittlänge (fest im
Schritt bis ;nr Erde), bitten wir aimäliernd
die Farbe und de» Preis llint Preiscou-
ranl a.i<tigs! zn bestiinnü'n nnd die Änsfüli-
rnn^ der geehrten Anflräa.e nns ;u über-
llissen, da il'ir «> l«^ l« ««»«> n l l « l «
znr Sicherheit der Bestellenden jeder Seil-
dnng eiilen ^« , ' « ,»T l«^ , ' <»« ' l , , beilr-
!̂ en, N'urin wir ansdliictlich crlläre,», daß
alle von uns bezogenen KleidnnlMüctc,
nn'nn dieselben ans welch immer silr
einem Grlinde nicht cutsrrcchen. » » »

D lE^ Preioconrante anf Verlangen gra-
tis nnd franco, - Nelicrtrastenc ätlei«
dnng^stiicke, namentlich ein grosier
Theil Ul ber^ielicr, schwarzer Nocke,
V r i nk l e i de r , werden an Minderlicmit-
telle ans die, gewissenhafteste Art billigst
Uerliinst.

. Ä ^ " I n Anbetracht, daß in unserem
nchgen Lager jedes rrdenlllchr Maß uer-
«relni. dast wi r dir besten H U a a r e n
be, solideüer Ansfi lhning ans b i l l i g s t e

^ M e i s e herstellen, das; unser Streben mir
dahin gerichtet ist, den durch Jahre erwor-
benen guten Nuf überall hin danernd zn
befestigen, ist es nicht nur unsern geehrten
bunden, sondern J e d e r m a n n znrLrich-
ligteit geworden, vertrauensvoll seinen Klci-
derbedars durch uns zu decken.

Somit empfehlen wir uns dcm Wohl-
wollen eines hochgeehrten Pud l i rnms, so
wie unsern geschätzten Kunden mit der
Bitt, ', nns mit einem recht lebhaften Zn -
sprnch zn beehren.

Hochachtungsvoll

Keller \ /lit,
Tchne ide rn le i s te r , Besitzer mehrerer
Aufzeichnungen, Inhaber eines Kleider-
Magazines.- ü ^ i e n , (^ rabe l l ??r, l l .

(777-2) Nr. l!^9.

Tritte czcc. Fellbictung.
Vom k. k, Vczirkssscriclitc Ncifniz

wird hicmit bekannt sscmacht, daß mit
Mzng unf das dicssscrichtlichc Edict vom
24. Nov.mbcr 1«<)> ,̂ Z. 5 W 6 , in der
ExccutiunSscichc des Ialob Arko von
Ncifniz g.^en Franz Zadnik von cbendort
iin Einvcistand»,ße beider Theile die
anf dcn l2 . März nnd 14. April d. I .
angcordnclcn cistc nnd zweite Fcilbictnng
dcr dein lctzlern liehöri^cn i)lcalitM mit dem
Äcisatzc fnr ab^cyliltcn erklärt wurden,
duß cö bci der

am 12. M a i d. I . ,

Voriniltliqö 9 Uhr, in dcr hicrortiqcn
(Äcrichtskanzlci angeordneten dritten Feil-
biclnng mit dem vorigen Anhange sein
Verbleibe» habe.

K. k. Bezirksgericht Reifmz, am
4. März 1869.
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Das k. k. priv.

Groschandlunas- u. wechselhaus JOH. C. SOTHEN, Wien, Graben 13,
erlaubt sich alle sciuc P. T. Privat-Hlunden und Wcschästsfrellnde auf dir mu crschicilciien, so übcllnis rcich dotirttu

Lll (tUlluullVVulc
20 Thalerlose.I.Mailuovon schon dic crstc Zichnug am

«U«l!liv i l l wilder ist, imter noch nachstchcnd zu beachtenden Begünstigungen mifmcrlsam zu niachcu, n. zw.:

TT l l l f ß) l l f l gewinnen " ^ , ^ ^ ^ , 4 v ) , ^ ) ^ ) ^ ) , ^ ^ ) ^)<^<^ „och i". 5 Ziehungen, d, i schon am
1. INui , 1 . . l i l l i , l . kl^»l( 'ml)Cl ' und 1 . X<1 >'<'!!!l>«i- l̂ »<li>, dann l . l ' o l ' l l l . l l - 1870 auf noch andere W5<j Gewinne zu spielen, ist rrim'glicht bei Anlauf eines derartigen

Braunschweig scheu 2t t Thalerloseo zu dem Preise von 37 fi. Vesterr. Wahvung in Banknoten.
Daö geicrligtc Baulhal i^, von den anszerordentlichen Ä>,.,rlheileii, N'clche diese .̂'osc drin Pnlil icum bieten, durchdrungen nnd von der Ueberzeugung auögchcnd, daß diese Lose, welche jeht

«och sl'hr billig und welche, wrnn daö Piiblicnui nur eiiiigeruiliszen auf dieselben anfnicllsani genmcht wi rd, baldigst eine nicht nnludenirndc Conrssteigcrnng erreichen dürsten, verpflichtet sich nämlich,
alle von ihm von hrntc an im einzelne», d. i. per Slück mit obigem Preise, d. i. 3? f l . öst, W. in Vcmlnoten, getauften Lose, zn d e m s e l b e n P r e i s e , doch mir mit Rltäsichtnahmc auf das Agio,
wenn selbes sich verringern sollte, vom l i i . Apr i l 1«?() bis inclusive 30. Apr i l 1870 z n r ü c k z n k a n f e n .

Eö dürfte dicö wohl der deutlichste Vewciö für die Anschauung und Meiunug dcö geferligten GroßhandlnngshauscS llbcr die Gitte, Sicherheit, Neutabilität, so wie der gilustigcn Spiele
chance dieser Lose sein, doch kaun das gefertigte Banthanö nicht umhin, seine P. t Knudrn nnd Geschästssrcniidc anf nnr einige der hervolragcndsten Vortheile anfiucrtsam zu machen:

I . S ind diese Lose herzoglich Braunschweia/schc Staatöpapiere nnd als solche allerorts anerkannt, und bieten deshalb auch volllomniriic Sicherheit.
^ Haben diese Lose im Verlanfc eines Jahres, d. i, vom I . M a i 1«6!» bis 1. Ma i 187«) sechs Ziehungen, sodauu 4 Ziehungen des Jahres.
3. S i n d dieselben mit Gewinnen, d. i, Hanpltreffer von 80 <w<», 40 M M , 20 .MW Thaler und in den sechs Ziehungen mit l i l . i jHO diversen Treffern effccliv in Silber dotirt.
4. Mnsi jedes LoS, n. z. jetzt mit 2 l , sodauu steigend bis 40 Thaler verlost werden, uud cS ist sohiu das Capital nie verloren.
5. Elgueu sich die Lose besoudcrö in Folge ihrer schöueu Ausstattung zu Festgeschcnlen.
(̂ . Was besonders zn beachten, das ist, daß das gefertigte BlNilhans allsoglcich nach crfolgtcr Ziehung und Erhalt der anthcntischcn Ziehuugöliste die G e w i n n e aller voll demselben

gekauften Lose in Wien e f f c c t i v in T h a l e r » , ohne A b z u g , ansgenommcn die Zinsen, e s c o m p t i r t .
7. Erfolgt die A u s l i e z a h l l l n g der Gewinne ohne jede» S t e u e r a b z u g .
8. Werden in den nachsttu <i Ziehnnge», d. i. im Verlaufe eines Jahres I t.il3<> Lose mit einer Gesammtgcwinnsumme von <»<><>.tttttt Thalern effectiv in Silber verlost.
Das gefertigte Groschaudluugshaus, seiue Ansicht wiederholend, dasz diese Lose ehestens bedeutend im Conrsc steigen dürften, erlaubt sich zum b a l d i g e n E i n k a n f dieser kose einzu-

laden, und sich anch zum E i n - nnd V e r k a u f aller Gattungen S t a a t s nnd I n d n s t r i e p a p i e r e , G o l d - uud H i l b e r m ü l l z e : » , sowie auch zur Besorgung aller B a n k - uud V ö r s e n -
aeschä f te . Abaabe auf alle fremden ^lal;c. Verlauf vou Vromcssen aller Art inländischer Lose bestens zn empfehlen.

•I. I]. Wutsc l i e r«
Verlosungsplan der uachsteu tt Ziehttugen der herzogt. Braunschweig'sclieu I t t Thalerlose:

1. !«n,l I8SS I. ̂ lull I8SS 1. 3optS,nd«i 1869'" ' ' " i"^öv«n!de" I2L9 I. r«d iü^ I870 !. I«^l 1870
^ . , l Bclv.ig iu l Tl'!a! itt ,,, , , l Aü<r.,,i ,u ! Tot.il i» ,,, , , l Bc!uag >» ! Tola! m > „ „ , , , l V<'!v.i,, i» ! Tl,>tal in l Aclv^q i,l l Total in ., , , l A^!la,i lü l Total in
->n,̂ ">)c > Tyalcr I Tl'.ucr Anzayl > ^yalcr > Ty , ' , ^ Aüza!)l s ^yalcr > Th.Ucr -l»,ayl ^ ^,^^^. j ^l.alcr Au,^al)l ^ Thaler j Tha l« Anzahl s ^ ^ / / ^ j ^yaler

l «»!«>(» «<j>»!)l> l ^»00« ^OOl«! i !(!!>»>!) >M>00 1 ^0!!0Ü Ä)>w<1 I «0000 K0000 l 20NU0 i!lX)0U
1 Ü000 «!l»00 1 5000 5><»»0 1 <!000 !!»<«> 1 5>00<> 5 0 0 0 l <,!)!»> ÜU0N I 5000 5U00
1 ii00U 2000 1 2000 2000 1 'W00 4000 1 2U0U 2000 I 1>!,00 '.',„)0 l 2000 2000 i
1 «00 «00 1 «00 !!0(1 1 1000 1000 1 600 <!00 I «»»0 «0<! I l!00 UW

22 100 2200 10 100 1000 22 100 2200 10 100 1000 22 100 2Ä>0 10 100 1UUU ̂
24 25 <>00 « 7« 420 2 l 25 <!00 <i 70 420 24 25 <!«« «! ?U 42« ,

400 21 «!00 .'!̂ !80 21 70!»«» 2200 2 l ^ . 1 ^ - U " Ü,^U 21 70ü«0 400 21 «l00 .'«Ü80 21 70!»8U
45>0 Slück I<»00<!0 !̂>00 " S t i l t t > 10000» 2250 Slück I0000» !!l!'O ^Il lck 100000 450 > S t i l l t I00l)00 ÜI00 StÜcl 10000»

Butter
(«,7 ,) wird gekauft

auf wöchentliche Lieferung von 15> bis 20 Psnnd,
Offerte: l i , . M'. Laibach, lwslo reLluül».

Limitation
von politirtcn und anqestrichc-
n n Möbeln , Kuchenfto-
rathschaften, ^eibeoklei
dunss nnd Wäsche, nnd
verschicdmm andern A im-
mere i u r i ch t u u g s g e -
genstanden 812—2)

Donnerstag
am 15. April 58ttl),

frnl) c> Uhr, inl Hansc (zum
«Polarstern) N r . 213,
K^Ttock^ Herrenftasse.
"(785—1) ' ')lr. 420!).

Dritte crcc. Feilbietullg.
Bon k. k. Vczirki<gclichtc Mltai wild

hiemit lickannt gemacht:
Es sci zur EmbmilMig dcr For-

dcrunss des Martin und resp. der mW'
dcrjährigcu Anuclta ilorac auS dcm 5tauf<
vcitrage vom 10. April 1tt39 Ulid anö
dem gerichtlichen Bcrglcichc vom 9tcn
Jänner 185)7 per 04 fl. 31 kr. <>. >. <'.,
die Nclicitation der im Gnmolinchc Po-
noviö >ul, gtectf. Nr. 2 1 ^ vorlommcn-
dcn, gegen Ignaz Koraö am 25). Atai 185)8
ezcculioc versteigerten, von Maria 5lorac
um 206 fl. 52 lr. (5.^M. cistandcncn,
jedoch untern, 26. März 185)0 rclicilirten
und nunmehr von Johann Zcrlo um
158 si. 55 l«-. erstandenen Ileulität we-
gen vom Lctztcrn nicht zugehaltener ^ici«
tatioi'blicdingnissc auf Gefahr »nd Koslcn
des säninigen Elstchcrs licwilliget, nnd
zur Vmnahmc derselben dic einzige Tag-
satznng auf dcn

2 2 . A p r i l 1 8 6 9 ,
Vormittag von 9 bis 12 Nhr, mit dem
Beisatze cmc,co>dmt, daß diese Realität
bei diesem Termin allenfalls auch unter
dcm SchülMgswcllhc veräußert werden
winde.

K. l. Bezirksgericht Liltai, am 2tcn
November 1869.

„zum Gärtner"
sind die (5ll5-1)

Gastballs - LocalitMn
und eine

WohmiBig*
im ersten Stocke, bestehend anö zwei Zimmern,
Sftarhcrdlliche, Keller und Ho zlcgc von Georgi
l. I . au zu vergeben. Nä'hcrcö beim Hausherrn.

Wlhrllnsdorlrr

Malj-Mlllct,
von Dv. I . Flor . Heller, k. f. P ro -
frssor a» der ^ i e n e r - ^ l i l n k , als
allein ccht erklärt »mV auf^l Al ls-

stellllllgel» pvämiirt
dickflüssig, wird vou den ersten Professaren
nnd Aerzten znr Hebung der Crnahrnng
bei jeder ?̂lrt von Schwäche nnd ins-
besondere bei Vri lst-, ^»«gc!»- und
Hal^leide» angewendet. (2l»22 -2^l)
(Preis pr. gr. Glaö 7.̂» tr,, pr, kl. Gla? 60 lr.)

nnd

Malzextract-
Ghoeolade,

sehr nahrhaft nnd nicht verstopfend, ins-
besondere für Vrnsllrante nnd alle jene
Leidenden, die den zehrenden nnd erhitzen-
den Kaffee nud Thee nicht vertragen.
(Preis pr. >, Paqnct 40 lr,, pr l Paq, 8Nkr,)

Zeugnis).
„Vei dem Umstände, al^ mir Ihr

„Malz-C'xtract Vorz i ia l i ch rs leistete, so
„crsnchc ich Sie um ciue dritte Sendung
„:c. lc."

Milan Kukllljevich,
löu. Banaltafelbeamler zn Agram.

zx^^- Depots für Qlibach: ^K^z
Bei Herrn Apothetrr <ß<t«»k»»»'

5 i l '>»«»k, Knndschaslc<platz - uuo bei
H ru »>«»>»««»« >"«>«>»»».

Mnl.;prodnctcn - Fabrik.
Haufttnicdcrlage: Wien, Wcihlinrgg.

31, Galtcnbangcscllschuft.
M » 2 ^ « ^ Das Wilhelms-

^M » ZW«V» dorferMalz Ex-
tract ist dickflüssig uud h«it die
l<ol»fisien; des Honigs, wodurch
es sich von ille» ??achalim„nae,l,
insbesouders von dem fälschlich
„Mal;-(5M'act" genannten Hoff-
schen Biere, das k. f. Professor
»eller in das Bereich der (5har-
latanerie wi r f t , nnterscheidct.

In der Spitalgasse Nr. 268 wird nebst
verschiedenen Gattungen rother, gelber und
schwarzer Wreine auch ein sehr gutes
Ijilg'eriliei* ausgeschänkt.

Zu recht zahlreichem Besuch empfiehlt sich
ergebenst

(«2!>) Ulltoll Mim'.

350 Joche
sehr schöner Felder und Wiesen

sollen an einen oder zwei tüchtige Landwülhc anf mehrere Jahre verpachtet werden.
Die Felder liegen eine halbe Stunde von der Frei- und Comitatsladt Pozcga.
Nähere Auökuuft erlheilt

die Gutsverwaltunff Jaksie,
(768-5) Poslstation Brood an der Saue.

Die wichtigfe Erstndung str Mdebchtzer^
^ Herren Ofnciere, Stellftchreninhaber:c. Z
^ Fabrik
h chemischer

) Artilcl i.

von

Dr. I
G. Krieger

cmpfichlt de» P. t. Pf^rdcbesitzcr» und Oelonomcn ihre
(irzcuqnissc

chemischer
Sport-Artikel.

Dicsclben würden duvch »ri^cvbl'lte Austtäac und Atteste von Sr . Durchlaucht dem P i ' iM» ,
N o l i a n , bcm stM^'. ssuvsteu INon tsnuovo , '̂.indcö (!>l,'»i!uanda»t v»n Bohnie», dcm Grafen ^ l - n , n e o l ,
ziammevherr Ev. M.ijcslät de<< >!<,'»><,<« von Schweden und Besitzer dec« schwedischen „Sporti>," dem t. l>
Ol'erlieuteuan» ' r k v u l l u r ^ u b « ! - , ' Adjutant dc« FZÄ)l. Baron O^dlenz :c., de>» Grafen »ü ia . 3tä,l«^> <
verschiedenen lite.plnenlcinuiforüurun^e», bohen Osficieren, Postmeister» nnd anderen Fachleuten, auögezclH" >
net, und wir aedenlen von ,Heit ;n Zcit diele Atteste zu veroftentliche». ^

^ L v o r U u x I . l yu i l l I . , U!!se!'Ibarei< Mittel für
A Pferde, besonder« alö ö t ä r l u n,q s m i t t c l ĉ>icn
V Steifheit der Beine, Väyme, Ccynenllapp, Flusi
H a,alle», Schwäche dci< litiiclssrateo, der Fesseln nnd
A EpnmlMlenle, die Flasche 1 sl. <!5> lr.
^ »vo l - t i n» I^ luuia I I . , speciell ^cqcn neschwoUcue
^ Filsic und dicke Gelenle, dic sslasche > st. 5'. lr.

x zusammengestellt vou Tr . K r i e g c r in der Apolyele
i? dec« B. Grablonnl,' in Gra,, n st. «!.
f' « t r a k i t a u i L - i w o t u r , cinc Flasche fl. I .
s, ?1»»dl>IIu, einc T osi<< ^5. lr.

unxUso l»« r l l ^ u l i c , ll ^'oth 25 lr., in Tiegcintt
!l «! UUd l!i Votl). /!

V1.v«o i 'w '5 l» t t«1 i»1o l ,»v , wovou da« Lcder dci>
Sättel und Zäume weich und geschmeidig »vll°, y
k Tiegel l f l . ^

i:n»1l»«l»« » « 3 « l l ! r r v 1 o l » » n , wovon die ^ ^ l
schirre einen schonen schwarzblaucn mattc» Olaüz«
erhalle», i>. Tiegel l f l . , <?

I . « a « r . 0 « I , zum Oeschmeidissmachcn und Lonserv ! ^
ren dec« ^edcr« der Niemzeuac, Geschirre, Schupo ̂
, Flasche 75. l r . , ,^ ss

I . va« r .8o l i ^ v t i , r 2< , , färbt tief schwarz, vhnc " " ! " " ̂
färben. 2 Pfd. »̂0 l r . „ , ?

s, Aufträge versendet ,1<>«<»z»l> « < » « o u i ^ Q » i ^ , FabrikömitmteMiew, N
? ^ i < » „ , L.'l)püldstadt, Körncrgasse Nr. 2. . ß
s ^ « I i t 2u buxiel ieu bei H.. ^ l . «i-H»«kov1t2 !̂ aidach , bei I^u l l« r l » o b « r T r ' c! ' ^
^ ̂ . 2«1t»nin1 in B o r a o. D,
^ Jedem Artilel licgm Gcbrauchöanwcisuugen bei. Berpackuu« zu Selbstlostcn. ^. , . «. K
^ W c i t e r e D c p o t ö werden crrichtct. (l>74—^ ^

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr und Fed or Vamberg m Laibach.


